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Sport

Buchs trennt sich
mit 3:3 vonSchaan
Fussball Auf die Plätze, fertig,
los!Bereits beimerstenBuchser
Angriff liess sich Domuzeti die
sich bietendeChance nicht ent-
gehen und verwertete zur frü-
hen Buchser Führung. Schaan
versuchte zu reagierenundging
in die Offensive. Es war aber
wiederum Buchs, das durch
einen herrlichen Abschluss von
SchlegeldieFührungweiter aus-
bauen konnte. Nachdem die
Gäste das Anschlusstor knapp
verpassten, war es auf Buchser
Seite Ormond, der allein vor
demGästetorhüter den Ausbau
der Führung verpasste. Schaan
suchteweiter dieOffensive und
wurde mittels Kopfballtreffer
belohnt. Kurz darauf gelang ih-
nenmit einer zu langenAussen-
ristflanke der Ausgleich. Auch
wenn nicht gewollt, schöner
geht es kaum. Dies war gleich-
zeitigderHalbzeitstand ineiner
intensivenundspielerischguten
Halbzeit.

Nach der Pause kam Buchs
wiederum mit viel Energie aus
der Pause. Domuzeti setzte ge-
konnt Amzi in Szene, und der
Buchser Topscorer verwertete
herrlichmit einemsattenSchuss
ins lange Eck. Schaan spielte
aber weiterhin eine sehr gute
Partie und investierte viel in die
Offensive, was dann mit dem
neuerlichen Ausgleich belohnt
wurde. In der Folge entwickelte
sich ein Schlagabtausch, bei
dembeide Teams die Entschei-
dung suchten, aber keine der
Chancen verwertet werden
konnten. Sobliebes inderguten
Partie beim leistungsgerechten
Unentschieden. (pd)

Knapp, aberdoch:
2:1 fürTrübbach
Fussball Der FC Trübbach
konnte sich am Samstag gegen
den FC Lusinatos de Samedan
endlich wieder einmal mit
einemSiegbelohnen.DieTrüb-
bächler legten auf heimischem
Rasen gut los und waren den
Bündnern in der Startphase
überlegen. Weil aber unter an-
derem eine Topchance in der
zehntenMinuteungenutztblieb,
fanden auch die Gäste immer
besser ins Spiel und so folgtebis
zur Pause ein attraktives Hin
und Her. Das Glück auf seine
Seite zu zwingen, gelang in der
ersten Hälfte derweil keinem
der beiden Teams.

Kurz nach Wiederanpfiff
drohtederFCTrübbachdann in
alteFahrwasser zugeraten.Wie
schonvor einerWochewarenes
trotz einer mehr als nur eben-
bürtigen Trübbächler Leistung
in der 53. Minute die Gäste, die
mit dem1:0 vorlegten.Diesmal
aber hattendieTrübbächler auf
den Rückstand sogleich eine
Antwort bereit. Fabio Neuhaus
glich in der 58. Minute, lanciert
vonFlavioGoncalvesPires, ver-
dient aus.NurdreiMinuten spä-
ter doppelte Mauro Gadola ab-
geklärt nach.

Den FC Lusinatos de Same-
danbrachtediese schnelleWen-
de aberwiederumnicht aus der
Ruhe. Weiter hielten die Bünd-
ner gutmit undsobrauchtees in
der SchlussphaseaufTrübbäch-
ler Seite einiges anNerven. Die
Hausherren zeigten sich jedoch
aufopferungsvoll und brachten
mit dem 2:1 den längst überfäl-
ligen, zweiten Vollerfolg über
die Zeit. (pd)

SelinaLippunerundLina
Meier fahrenaufsPodest
Mountainbike Erfolgserlebnis
für die zwei RV-Schaan-Fahrer-
innen Selina Lippuner undLina
Meier bei der MTB Race Series
inWetzikon:LinaMeier fuhrbei
denMädchenU13 in ihremRen-
nen langeaufPlatz zwei, eheauf
der letzten Runde eine Kon-
kurrentin an ihr vorbeizog. Mit
Rang drei feierte sie einen ver-
dienten Podestplatz.

Mit40Sekunden
VorsprungdurchsZiel
Selina Lippuner (U11) lieferte
sich in den ersten zwei Runden
einen harten Zweikampf mit
einer Konkurrentin mit mehre-
ren Führungswechseln. Auf der
letzten Runde konnte sie noch
einmal attackieren und bis zum
Zielstrich einen beachtlichen
Vorsprung von über 40 Sekun-
den herausfahren und das Ren-
nen damit für sich entscheiden.
Nach zwei Siegen in der Serie
kann sie weiterhin das Leader-
trikot präsentieren.

10.und20.Rang fürLeo
MeierundJonasLippuner
Als erste Fahrer des RV Schaan
gingenzuvordiebeidenU15-Ath-
letenLeoMeierundJonasLippu-
ner ins Rennen. Nach einem gu-
ten Start konnte Meier während
desganzenRennensindererwei-
tertenSpitzemitfahrenundbeen-
dete das Rennen als guter Zehn-
ter. Lippuner konnte das Tempo
an der Spitze nicht ganz mitge-
hen,verlorkonstantZeitundwur-
deZwanzigster. (38Klassierte).

U13-Fahrer Paul Meier fuhr
ebenfalls ein starkes Rennen
und wurde Zehnter. (44 Ran-
gierte).U11-FahrerVincentMar-

xer startete in einem grossen
Feld von 55 Fahrern und been-
dete seinRennenaufdemeben-
falls sehr guten 13. Platz. (pd)

Lina Meier freut sich über ihren Podestplatz. Bild: PD

SporttagwargrosserErfolg
ImMai fand der traditionelle Leichtathletik-Sporttag der PrimarschuleGams statt.

Gams Nachdem der Sporttag
eineWoche zuvor wegen kalter
Temperaturen verschobenwer-
den musste, konnten sich nun
alle Kinder der 1. bis 6. Klassen
bei strahlendem Sonnenschein
auf dem Sportplatz Pilgerbrun-
nen treffen, schreibt die Schule
in ihrerMitteilung.

WährenddesMorgensmas-
sen sich die Unterstufenschü-
lerinnen und -schüler in den
Disziplinen Schnelllauf, Ball-
wurf, Weitsprung, Hindernis-
parcours und Pendellauf. Mit
viel Eifer gaben die Kinder ihr
Bestes. Bei den Schülerinnen
und Schülern der Mittelstufe
kamen der 1000-Meter-Lauf
sowie das Kugelstossen hinzu.
DabeiwurdengrossartigeLeis-
tungen erzielt. Die Kinder
unterstützten einander und
feuerten sich tatkräftig an.

Rangverkündigungam
nächstenTag
Erschöpft, aber glücklich ver-
liessen die Schülerinnen und
Schüler am Mittag den Sport-
platz. Fleissig wurde über die
mögliche Rangierung disku-
tiert. Die Spannung auf die
Rangverkündigung war gross.
Diese wurde am nächsten Tag
in der Turnhalle abgehalten.

Viele glücklicheGesichter stie-
gen aufs Podest und nahmen
ihre Medaillen entgegen. Den
SporttagdominierthattenLena
Lenherr und Amir Hosseini,

welche als Tagessieger vom
Sportareal gingen.

Ein besonderer Tag war es
auch für die Mitorganisatorin
Karin Pedrini. Sie feierte am

Sporttag ihren rundenGeburts-
tag und schenkte dafür allen
Schülerinnen und Schülern
einenTraubenzuckerlolli für zu-
sätzliche Energie. (pd)

Voller Einsatz am Sporttag der Primarschule. Bilder: PD

Schützenveteranen
erkorenJasskönig
Haag Die Jassmeisterschaft der
Schützenveteranen Rheintal-
Werdenberg fand amMai-Jass-
nachmittag imRestaurantKreuz
in Haag seinen Abschluss. Der
neue Jasskönig heisst Hans Eg-
genberger ausAzmoosmit dem
Total von3325Punkten.Aufden
weiteren Rängen folgen Ruedi
Dietschi aus Hinterforst mit
3254 Punkten und Ernst Bru-
derer aus Marbach mit 3199
Punkten.

Unter der Leitung von Es-
ther Schlegel begannen im No-
vember 2024 insgesamt 41 Ve-
teraninnen und Veteranen die
Meisterschaft. Dies zeigt, dass
das Jassen im Winter auch bei
Schützen sehrbeliebt ist.Auffal-
lend ist, dass auch die älteren
Veteranen indenvorderenRän-
gen starkmitmischten.Dasbes-
te Resultat in einer Monatsrun-
debetrug 760unddasNiedrigs-
te 151 Punkte.

Die Rangverkündigung wurde
dannauchmit Spannungerwar-
tet, diesumsomehr, als sichden
Jassern ein anspruchsvoller, ku-
linarischer Gabentisch präsen-
tierte. Den Rängen folgend
konnte jedereineGabenachsei-
nem«Gluscht» auslesen.

Veteranenschiessen
imSeptember
Über den Sommer werden die
Jasskarten mit den Waffen ge-
tauscht, denn diese sind nun
Trumpf, wobei das regionale
Veteranenschiessen auf den
Schiessanlagen inSennwaldvom
5. bis 6. September im Mittel-
punkt stehen wird. Am selben
Nachmittag wurde dem neuen
Schweizer Meister der Vetera-
nen, Fredi Sonderegger aus
Grabs, eine Wappenscheibe für
die hervorragende Leistung mit
dem Karabiner durch Präsident
Toni Scherzingerüberreicht. (pd)

Ernst Bruderer, Hans Eggenberger und Ruedi Dietschi (v. l.). Bild: PD

KiwanisClub:
Werdenberg trifft
Liechtenstein

Region ImRahmeneines Inter-
clubtreffens haben vor kurzem
die beiden Kiwanis Clubs Wer-
denberg und Liechtenstein den
Schülerinnen und Schülern der
Mittel- undOberstufendesHeil-
pädagogisches Zentrums des
FürstentumsLiechtensteineinen
unvergesslichen Tag geschenkt.

Gemeinsam mit den Ponto-
nieren Buchs ging es auf eine
Bootsfahrt – vomFlaggalaplatz in
Buchs bis zum Ochsensand in
Haag.NachdemAbenteuerwar-
tete schon der Grill mitWürsten
aufdieEntdeckerinnenundEnt-
decker. Und als wäre das nicht
schon genug, gab es noch einen
Teddybären als flauschiges Ge-
schenk, schreibtderKwanisClub
in seinerMitteilung.Mit Seifen-
blasen,Fussball undeiner süssen
Überraschung klang der Tag
schliesslich fröhlich aus. Getreu
dem Kiwanis Leitmotiv: «Ser-
ving the children of theWorld».

Einsatz fürKinder
undJugendliche
Kiwanis ist eine weltweit tätige
Organisation Freiwilliger, die
sich mit Herz und Engagement
für das Wohl von Kindern und
der Gemeinschaft einsetzen.
Mit unzähligen Projekten und
gezielten sozialen Unterstüt-
zungsaktivitätenzugunstenKin-
derund Jugendlicher leistendie
lokalen Clubs einen Beitrag in
ihrenGemeinden. (pd)
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